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/Ls wird aUen hohrü und niedrigen Standspers-nett bekannt gemacht, daß
^ der Mechattikur, Michael Kirschtter, Sontag den ro Juli)/ und alle Ta¬
ge der Woche hindurch, welcher sich allbier noch Niemat vroduzirt, eine ganz
besondere selbst gemachte, und eigne Erfindung von lebendigen Vögeln hat, die
aus verschiedene Art angekleidet und allerlei) Vorstellungen machen.

Erstens : ist zu sehe« / eine viekeckigte Pyramide 9 Schuh hoch , worauf dre»

Gallerten sind , und welche gleich einen kustthurm vorstellet , der Gpij der Pyrami¬

de stellet die Ein siedle rey  eine Klausen vor , worauf die Vögel als Kläusner an,

gezohen , und das Glükel läuten.

Zweitens : ist die Hälfte der Pyramide zu sehen, eine Galerie , wokauf eine ganz

je Gesellschaft von verschiedenen, angekleideteu, lebendigen Vögeln , welche herunter se¬

hen, und ein jeder was besonders vorstettt.

Drittens L ist auf der ersten ÄbtheiluNg der Gallerie , worauf von zwey Seiten

ein Wassersprung zu sehen ; die Vögel dabey als Zwergen angekleidet , stehen Schild¬

wache , auf der dritten Seite , ist ein großer Vogel , welcher einen Türken vorstellet,

und so abgerichtet ist , daß er durch den Glskenschlag anjeiget , wie viel Uhr daß es

sev , den Werth des Geldes , auch einige Farben kennt , und auf Befehl , rechts,

liuks, und geradeaus sieht , dabey stehen zwei zu Pferd , ein Husar und ein Drago,

ner Schildwache . Auf der vierten Seite ist zu sehen, einer am Kaffeetisch sizeud und

Tobak rauchen , diese Figuren , find alle lebendige Vögel , und sind auf zo Stäke an-

gekleideter zu fehcn. Einige Vorstellungen werden täglich verändert.

Hch verspreche mir einen zahlreichen Zuspruch , zumalen weiten die schäzbaren Zu¬

schauer nicht aufgehalten wekben , sondern nach Kommvdnät besehen , mid abgehen

könne,». Ich schmeichle mir , mit diesen Kunstvögeln alle Zufriedenheit hoher Herr¬

schaften , Gelehrter und Kunstverständiger zu erhallen , auch verspreche ich einem ver-

ebrungs würdigen Publikum durch diese Vorstellung alle mögliche Unterhaltung ju ver¬

schaffen , und mein Bemühen soll dahm abziehlen, daß niemand bey ^meiner Vorstel¬

lung mißvergnügt feyn wird.

Wenn aber Herrschaften oder eine Gesellschaft Belieben trägt , selbe allein vor

sich zu sehen, so bitte ich mir eine vorläufige Nachricht bey den Herrn Wirth zu ma¬

chen, daß ich mich van,ach richten kann.

Der Schquvla; ist im Prater auf den Feuerwerkspla; in der k. k. vormaligen
Loge bey der Weintraube.
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A , Die Eintrittspreise sind
' » Personen v»»N Stande nach Belieben . Große Personen 6 kr. Kinder , kk«
« .

^ Der Anfan «, ist an Sonn,und Feyertägen Nachmittag von 4 bis 8 Uht. In Wo / §

' ) chentägcn Vorinittag von 9 bis , » Uhr Nachmittag von 4 bis 8 Uhr. -
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